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Protokoll 
der 39.  Generalversammlung  am  Dienstag,  13. Mai 2025, 20.00  Uhr im  Restaurant  Rössli 

Nr 
Thema 

  
1. Begrüssung 

Peter  Burri,  Präsident, begrüsst alle anwesenden Vereinsmitglieder, alle Gäste und 

Mitarbeitenden  der  PWG Sonne herzlich zur  39.  Generalversammlung  des  Vereins 

Pflegewohngruppe Sonne, Schwarzenberg. 

Einen speziellen Willkommensgruss richtet Peter  Burri  an: 

• Markus Stofer, Gemeindepräsident 
• Priska  van de  Giesen, Gemeinderätin und Vorstandsmitglied 
• Doris Ott,  Geschäftsleiterin Finanzen, und Rahel Grünig, Geschäftsleiterin Pflege und 

Betreuung, sowie das gesamte PWG Sonne Team 
• Irène  Wobmann, Revisorin 

Für  die  Generalversammlung heute Abend entschuldigt haben sich u.a.: 

• Anita  Aregger 
• André  Wermelinger, Revisor 
• Alexandra  Helfenstein, Hellbühl 
• Benedikt  Fuchs 
• Desirée  Burri 
• Esther  Marbacher 
• Eva Kopp, Luzern 
• Jan Fischer,  Clientis Entlebucher  Bank,  Malters 
• Mareili Bühler 
• Monika und  Bernhard  Zemp 
• Peter Zurkirchen 
• Sabrina Amrein 
• Theres Scherer 
• Vreni Riedweg 

Peter  Burri  bittet,  den  während  des  letzten Jahres  von  uns  gegangen Menschen zu 

gedenken. Im Speziellen haben wir Abschied genommen  von: 
• Gertrud  Brun,  Eigenthal 
• Jakob  Kessler 
• Josef  (Seppi)  Fuchs 
• Josef  (Seppi)  Scherer 
• Josefine (Josy)  Fuchs 
• Martha Peter 

Peter  Burri  eröffnet  die 39.  Generalversammlung offiziell und macht  die  Bestellung vom 

Büro: 
• Präsident: Peter  Burri 
• Protokollführung: Monika Banz   
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• Stimmenzähler: Pia Moos 
-4 Pia Moos wird als Stimmenzähler einstimmig gewählt. 

An der 39.  GV stimmberechtigt sind alle Vereinsmitglieder. Heute anwesend sind: 
• 39  Mitglieder 
• 0  Gast 

4 Die  absolute Mehrheit liegt bei  20  Stimmen. 

Peter  Burri  fragt  die  Generalversammlung, ob sie mit  der  Reihenfolge  der  Traktandenliste 
gemäss Einladung vom  16.  April  2025  einverstanden sind. 

4 Die  Reihenfolge  der  Traktandenliste wird einstimmig angenommen. 

2. Genehmigung Protokoll vom  14. Mai 2024 

Das Protokoll  der 38.  Generalversammlung vom  14. Mai 2024  ist auf  der  Internetseite 
aufgeschaltet (https://pwgsonne.ch/verein) und  in  Papierform heute seit  19.30  Uhr zum 
Lesen aufgelegt. 
4 Das Protokoll wird ohne Änderungen einstimmig angenommen. 

Peter  Burri  bedankt sich bei Monika Banz, Vizepräsidentin und Aktuarin  der  PWG Sonne, 
herzlich für das Schreiben  des  Protokolls  der 38.  Generalsversammlung. 

3. Genehmigung Jahresbericht  2024 

Rahel Grünig, Geschäftsleiterin Pflege und Betreuung, liest  den  Jahresbericht  2024 der 
Generalversammlung vor. Dieser ist im Anhang, sowie separat auf  der  Internetseite 
aufgeschaltet (https://pwgsonne.ch/verein). 

Peter  Burri  beantragt  die  Genehmigung  des  Jahresberichts  2024. 
4 Der  Jahresbericht  2024  wird einstimmig angenommen. 

Peter  Burri  spricht Rahel Grünig, Geschäftsleiterin Pflege und Betreuung, und  Doris Ott, 
Geschäftsleiterin Finanzen, ein spezielles Dankeschön aus für  die  kompetente und 
zuverlässige Vorbereitung und Durchführung  des  Aufsichtsbesuches durch  die  Dienststelle 
Soziales und Gesellschaft (DISG). 

Zudem bedankt sich Peter  Burri  im Namen  des  ganzen Vorstandes bei Rahel Grünig, 
Geschäftsleiterin Pflege und Betreuung, für  die  Erarbeitung  des  Jahresberichts  2024  und 
spricht dem ganzen PWG Sonne Team ein herzliches Dankeschön für  die  wertvolle Arbeit im 
Verein aus. 

4. Genehmigung Jahresrechnung  2024  und Revisionsbericht  2024 

Jahresrechnung  2024 
Doris Ott,  Geschäftsleiterin Finanzen, stellt  die  Jahresrechnung  2024  vor.  Die  wesentlichen 
Punkte sind wie folgt: 

Ergebnis 
• 26'671.45  CHF Verlust  per Q4.2024  kumuliert (Ergebnis nach Verbuchung 

Deckungsdifferenz Pflegefinanzierung*) 

Ertragsseite 
• total 1'084'127.66  CHF Ertrag, rund  +77'000.-  CHF höher als im Vorjahr, primär wegen 
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Erhöhung Aufenthalts- und Pflegetaxe auf  1.  Januar  2024 
• 7'914.45  CHF Spenden erhalten 
• 8'782.60  CHF aus Spendenfonds bezogen, primär für Ausflüge und Aktivitäten mit  den 

Bewohnenden  der  PWG Sonne 
• 10'801.15  CHF Entnahme Rückstellung für Erneuerung/Modernisierung 

Brandmeldeanlage, welche mit Rückstellungen finanziert wurde 

Kostenseite 
• 795'308.35  CHF Personalaufwand, höher als im Vorjahr 
• 44'737.31  CHF für Unterhalt und Reparatur-Kosten, höher als im Vorjahr, jeweils grössere 

Kostenschwankungen, Kosten im  2023  waren moderat, Kosten im  2024  beinhalten 
Wartungs- und Serviceverträge, sowie  die  Erneuerung/Modernisierung  der 

Brandmeldeanlage 
• 26'416.15  CHF für Büro- und Verwaltungskosten, höher als im Vorjahr 
• 57'906.77  CHF für Bildung  von  Rückstellungen zur Pflege- und Anlagenfinanzierung, 

23'800.-  CHF Rückstellungen für  die  Pflegefinanzierung gebildet* und  34'100.-  CHF 
Rückstellungen für  die  Anlagenfinanzierung gebildet 

• total 1'110'799.11  Kosten 

*Pflegekosten im  2024  überfinanziert (Kostendeckungsgrad >  100%) 

Bilanz 
• 2'332'756.72  CHF Aktiven und Passiven 
• 339'942.45  CHF Eigenkapital nach Verbuchung  des  Verlusts 

Es  werden keine Fragen  an Doris Ott,  Geschäftsleiterin Finanzen, zur Jahresrechnung  2024 

gestellt und  die  Vorstellung wird beendet. 

Revisionsbericht  2024 
André  Wermelinger, Revisor, und  Irène  Wobmann, Revisorin, haben  die  Jahresrechnung für 
das  am 31.  Dezember  2024  abgeschlossene Vereinsjahr als Kontrollstelle  des  Vereins 

Pflegewohngruppe Sonne Schwarzenberg geprüft. 

Sie bestätigen, dass aufgrund  der  stichprobenweise vorgenommenen Prüfungshandlungen 

• die  Bilanz und  die  Erfolgsrechnung mit  der  Buchhaltung übereinstimmen 
• die  Bestandssaldi  der  Bilanz nachgewiesen sind 
• die  Belege mit  der  Buchhaltung übereinstimmen 
• die  Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist 

Gemäss ihrer Beurteilung entsprechen  die  Buchführung und  die  Jahresrechnung dem 

schweizerischen Gesetz und  den  Statuten. 

Sie empfehlen  die  vorliegende Jahresrechnung mit einem Verlust  von  CHF  26'671.45  und 

einem Vereinskapital  von  CHF  339'942.45  zu genehmigen und dem Vorstand und  der 

Kassiererin Entlastung zu erteilen. 

-3 Die  Jahresrechnung  2024  und  der  Revisionsbericht  2024  werden einstimmig 
angenommen und dem Vorstand Entlastung erteilt. 

Peter  Burri  bedankt sich bei  Doris Ott,  Geschäftsleiterin Finanzen, herzlich für  die 
hervorragende Arbeit.  Er  spricht ebenfalls ein herzliches Dankeschön  an  Irène  Wobmann und 

André  Wermelinger (entschuldigt, vgl. Traktandum  1)  für ihre ehrenamtliche Tätigkeit für 
den  Verein PWG Sonne aus. 
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5. Bauliche Erweiterung PWG Sonne 

An der 38.  Generalversammlung vom  14. Mai 2024  wurde über eine mögliche Erweiterung 
der  PWG Sonne orientiert. Dabei wurde ein schrittweises Vorgehen angedacht um bei 
relevanten Themen  die  Erweiterungsarbeiten zu stoppen. 

Peter Villiger, durch  den  Vorstand einstimmig delegierter Präsident  der  Baukommission, hat 
im Nachgang zur Generalversammlung  die  Abklärungen mit dem Architekten und  den 
Ingenieuren aufgenommen mit folgendem Ergebnis: 
• Statik: Gemäss Ingenieur ist  die  Statik hinsichtlich einer Erweiterung genügend. 
• Brandschutz: Um  den  aktuellen Brandschutzvorschriften gerecht zu werden, muss  die 

Decke oberhalb  des  Aufenthaltsraums/Essraum ertüchtig werden. Das heisst,  es  muss 
eine zusätzliche Eisenüberdeckung gemacht werden. Um das auszuführen, müssen  die 
Eisen  sondiert und freilegt werden.  Da die Eisen  bei Decken immer unten verlegt werden, 

muss  die  Decke  von  unten bearbeitet werden.  Dies  wiederum heisst,  die  Decke im 
Aufenthaltsraum muss demontiert werden und  der  Raum ist für eine unbestimmte Zeit 
nicht brauchbar/bewohnbar. 

• Fluchtweg:  An der  Südseite  des  Gebäudes muss eine Aussentreppe als Flucht- und 
Rettungsweg erstellt werden, welche direkt  an  das Nachbargrundstück führt. 

• Heizung/Lüftung: Für  die  Erweiterung ist eine Heizung und Lüftung notwendig,  die 
Arbeiten dafür wurden als relativ aufwendig beurteilt. 

-1 Der  Vorstand hat  an der  Sitzung vom  27.  November  2024  einstimmig entschieden, dass 
auf Basis  der  oben aufgeführten Abklärungen  die  Erweiterung  der  Pflegewohngruppe 
Sonne Schwarzenberg bis auf weiteres nicht weiterverfolgt wird. 

Weitere themenrelevante Aspekte: 
• Personalbedarf für Betrieb 
• Erweiterungsbau Altersheim Bodenmatte, Malters 
• Bericht Versorgungsplanung Langzeitpflege Kanton Luzern; stationäre Versorgungsdichte 

im Kanton Luzern liegt deutlich über dem Schweizer Durchschnitt, generell gilt  ambulant 
vor stationär 

Es  gibt seitens Vereinsmitglieder keine Fragen zu diesem Thema. 

Peter  Burri  bedankt sich herzlich bei Peter Villiger, welcher als Präsident  der  Baukommission 
die  Abklärungen vorgenommen hat, für sein  grosses Engagement in  diesem Thema und  die 
schriftliche Festhaltung  der  Erkenntnisse  in  einem Bericht. 

6. Festlegung Mitgliederbeitrag  2025 

Der  Vorstand beantragt bei  der  Generalversammlung  den  Mitgliederbeitrag weiterhin auf 
20.-  Franken festzulegen: 
-9 Der  Antrag wird einstimmig angenommen. 
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7. Anträge aus Mitgliederkreisen 

Es  sind keine Anträge aus Mitgliederkreisen bei Peter  Burri  eingegangen. 

8. Diverses 

25  Jahre PWG Sonne 

Am  Samstag,  14.  Juni  2025,  ist  von 10.00-16.00  Uhr  Tag der  offenen Türe anlässlich  des  25-

jährigen Jubiläums  der  PWG Sonne. Alle sind herzlich willkommen. Für Verpflegung ist 

gesorgt. 

Peter  Burri  spricht zum Abschluss ein spezielles Dankeschön aus  an 

• alle freiwilligen Helferinnen und Helfer 

• Geschäftsleitung, Rahel Grünig und  Doris Ott 

• Revision,  Irène  Wobmann und  André  Wermelinger 

• Team  der  PWG Sonne 
• Vereinsmitglieder 
• Vorstandsmitglieder 

Peter  Burri  spricht ein weiteres Dankeschön  an  das Team  der  Clientis Entlebucher  Bank in 

Malters aus, welche sich für  die  GV entschuldigt hat und eine Getränke-Runde spendiert. 

Markus Stofer, Gemeindepräsident, hält ein Grusswort im Namen  der  Gemeinde 

Schwarzenberg.  Er  spricht dem Verein PWG Sonne Schwarzenberg ein herzliches 

Dankeschön aus, im Speziellen  den  Mitarbeitenden welche  die  Bewohnenden mit Geduld, 

Kompetenz und Herzlichkeit auf ihrem letzten Lebensabschnitt begleiten.  Der  Verein PWG 

Sonne sei ein Leuchtturm für gelebte Solidarität  in der  Gemeinde Schwarzenberg. 

Monika Banz gratuliert Peter  Burri  im Namen  des  gesamten Vereins zu seinem  20-jährigen 

Jubiläum als Vorstandsmitglied  des  Vereins PWG Sonne Schwarzenberg. 

Peter  Burri  schliesst  die 39.  Generalversammlung. 

Präsident Aktuarin Stimmenzähler 

     

 i  
  

Peter  Burri Monika Banz Pia Moos 
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